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Morgen Ausgabe

Vierundfünfzigſter Jahrgang

Halle Donnerstag den 28 Oktober 1920

Anzecgenpeetſe
die s geſpaltene 33 mm dreite Milli
meter zeile oder deren Raum 60 Pf
Fami ienanzeigen 40Pf Keklamen
die 92 mm breite Mi limeteryeile

50 Mark Anyeigen nehmen an
unſere Geſchäftsſtellen u ſämtliche
Anzeigengeſchäfte Erfüllungsort
Halle Erſcheint täglich 2 mal
Sonntags und Montags 1 mal
Schriftleitung und Haupt Ge
ſchäftsſtelle Galle Neue Prome
nade 1a Gr Grauhausſtr 17
Ueben Geſchäftsſtellen Große
Ulrichſtraß 52 und Markt 24
PoſtſcheckKonto Leipzig Ur 4609

Einzelpreis 20 Pfg

Beginn der Etatsöebatte im Reichstage
Reichskanzler Fehrenbach über die politiſche Dr Wirth über die Finanzlage des Keichs Eine Ententenote gegen

Währungsfragen auf dem
Bankiertag

Auf dem Bankiertag in Berlin hielt Herr Max M War
burg einen Vortrag über die notwendigen Vorbe
dingungen für die Geſundung der deutſchen
Währung die er in der Heilung des Wirtſchaftslebens
nicht in währungstechniſchen Maßnahmen erblickt Die
Stabiliſierung der Wechſelkurſe konne nicht durch einen
genialen Vorſchlag erreicht werden vielmehr ſeien eine
Reihe ron Vorbedingungen innen und cußenpolitiſcher
Narur erforderlich Jm Jnland ſeien Ruhe Ordnung und
Sicherheit Ausgleichung des Staatsbudgets Verringerung
des Beamtenapparates notwendig Die jetzige Ueberſpan
nung der Steuern und die AUnklarheit in den Steuervor
ſchriften untergraben die Steuermoral Neben den berei s
beſtehenden außerordentlich hohen direkten Steuern ſeien
weitere Vermögensſteurrn auf Jahre hinaus abzulehnen
Warburg fordert Vereinſachung der Kapitalſtuchtbeſtim
mungen Wiedereinführung des Bankgeyeimniſſes ſtrenge
Handhabung der Einfuhrverbote für alle ntbehrlichen Aus
landswaren Umſtellung des Syſtems der Auhßenhandels
Preisprüfungsſtellen ſo daß die Einfuhr nicht gehemmt und

in beſtehende Verträge nicht eingegrifſen wird Förderung
der Ausfuhr von Halb und Fertigfabrikaten Verbeſſerung
der Statiſteken Einführung des Handels en Termindeviſen

Der Vortragende ſchlug alsdann eine Reihe von Aende
53rungen bei der Reichsbank und Varlehenstaſſe vor

außenpolitiſcher Hinſicht ſtehe in erſter Reihe die Feſtſtellung
der deutſchen Kriegsentſchädigungspflicht Die Sach
leiſtungen müßten mit den geldlichen auf eine klare einheit
liche Formel gebracht werden Für eine reine Währungs
regulierungsanleihe ſei die Zeit noch nicht gekommen Alle
gewaltſamen Maßnahmen zur Heilung unſeres Finanz und
Währungselends lehnt Warburg b Es ſei Aufgabe
Deutſchlands die richtigen Grundlagen für die neuen Wirt
ſchafts und Staatsformen zu finden nur müſſe man ſich vor
gewagten Experimenten hüten Deutſchland erſcheine nach
außen gefeſtigter als es der Wirklichkeit entſpräche Wenn
bei unſeren ehemaligen Gegnern die Vernunft nicht ein
kehre werde die Mark den Weg des Ruhels gehen Wer
heute Mark kaufe ſpekuliere à la hausse mit der Wieder
kehr der Einſicht der Entente Weite Kreiſe der ehemaligen
Gegner ſähen die Löſung des Problems darin daß das
deutſche Volk ſich zerſetze und dezimiere Ein Friedensver
trag der in jedem Artikel deſtruktive Tendenz verfolge
könne auf die Dauer nicht beſtehen Die Erwartung daß
das ganze Elend des Krieges im weſentlichen durch deutſche
Arbeit gu gemacht werde könne ſich nicht erfüllen Erſt
wenn dieſe Erkenntnis ſich durchſetze werde man auch an
die Löſung des techniſchen Teils des Währungsproblems
herantreten können

Nach Warburgs Vortrag der mit ungceheurem Beifall
aufgenommen wurde ergriff Herr Urbig von der Disconto
Geſellſchaft das Wort zu ſeinem Bericht über die Brüſ
zeler Finanz Konferenz Jn Brüſſel ſei im ganzen
nicht viel Neues zutage gekommen Man hätte aber den
Eindruck daß die deu ſche Arbeit in den Kommiſſionen in
unbefangener Weiſe gewürdigt wurde vog allen Teilneh

mern Die Finanzkonferenz in Brüſſel war gewiſſermaßen
als Auftakt der Wiederherſtellung der Beziehungen der
Völker zu betrachten Urbig hat den Eindruck gewonnen
daß die Länder ſich zuerſt ſelbſt helfen ſollen bevor ſie von
den anderen Hilfe in Anſpruch nehmen Jn der übrigen
Welt habe man kein Verſtändnis für die Mentalität des
deutſchen Volkes nach dem Krieg Das Vertrauen in die
deutſche Leiſtungsfähigkeit ſei geſunken und damit auch die
Kredi würdigkeit Alle Projekte waren nit dem Fehler der
Jnflation behaftet Vor allen Dingen herrſchte Mangel an
Gläubigern die dieſe Kredite auch wirklich gewähren wollten
Der Verſailler Vertrag habe viel zur Vernichtung des Ver
trauens beigetragen Wenn wir wieder Vertrauen erhalten
wollen müſſen wir uns vor wirtſchaftlichen Experimenten
wie ſie die Sozialiſierung darſtellt hüten Man weiſe uns
auch auf eine größere Ausnutzung der ſubjcktiven Arbeits
kraft hin Sollte Frankreich ſeine Drohungen wahrmachen
das Ruhrgebiet zu beſetzen ſo wäre damit dem Vertrauen
ein großer Stoß rn auch Frankreich müßte darunter
leiden Urbig iſt der Anſicht, daß die Franzoſen dieſen Teil
der Konferenz gut begriffen haben Er zählt dann die Be
dingungen auf die uns wieder leiſtungs ähig machen ſollen
Kritiſch beleuch et er dann vie Behandlung des deutſchen
Eigentums namentlich durch England Wenn die Weg

Einwohnerwehren

Frahme des deutſchen Eigentums zur Tatſache roerden würde
ſo würde England ſeine Stellung als Weltbankier die es
ror dem Kriege hatte niemals wieder erreichen
geren Ausführungen geht Urbig ſchließlich auf die gegen
wärtige Abſatzſtockung ein nur durch Mehrarbeit könne das
heutige Monopol der Warenproduzenten gebrochen werden
Mit öffentlichen Mitteln laſſe ſich das Mißverhältnis zwi
ſchen Warenerzeugung und verbrauch nicht ausgleichen
Das wichtigſte Ziel ſei der Preisabbau der ſchon gar
nicht durch öffentliche Mittel erreicht werden könne denn
dieſe trügen nur zur Erſchlaffung der Energie bei Urbig
erklärt er habe das Vertrauen daß die allgemeine Volks
bildung den Schleier heruntereiße der noch die Vernunft
verhüllt

Das neue Deutſchlandö
Während der Parteitag der Deutſchnationalen Jubel

hymnen auf unſeren herrlichen Traub auf die Hohen
zollern und auf des alten Reiches ſtolze Herrlichkeit an

Jn län

Die Abteilung für die Archivalien der Vorkriegs
zeit
r B Die Abteilung für die Archivalien des Welt

rieges
C Die Abteilung für die Nachkriegszeit
Erſt ſo wird das tote Aktienmaterial zum lebendigen

Frie des Geſchehens im Weltkrieg Erſt ſo gibt es
die Möglichkeit objek ive Darſtellungen der verſchiedenen
Abſchnitte zu geben unbeeinſlußt von der perſönlichen Stel
lungnahme der jeweils an leitender Stelle ſtehende
Menſchen

Eine Ententenote gegen Einwohner
wehren

Bei dem am vergangenen Sonntag in Memmingen
ſtatgefundenen Preisſchießen der bayeriſchen Einwohner
wehren führte der Kreishauptmann Rindelang Großkauf
mann in Kempten in ſeiner Anſprache u a an daß ſich am
nächſten Sonntag ſämtliche Einwohnerwehr
führer Bayerns in München verſammeln würden um

ſtimmt leſen wir in einer ſoeben erſchienenen Schrift von
Dr E Rotten über die Aufgaben künftiger Völkerbund
erziebung in einem Vorwort des bekannten Pazifiſten und
Hochſchullehrers Friedrich Wilhelm Förſter einige Sätze
ron denen auch die Eigentümer des durchgeiſtigten Partei
programms wie Herr v Hergt ebenſo ſchön wie be
ſcheiden ſagte einiges lernen können Förſter ſchreibt

Jſt nicht das Größte zu erwarten wenn die
deutſche Seele erlöſt von dem Krampf einer kurz
ſichtigen nationalen Selbſtbhehauptung
dereinſt alle Kräfte ihres Gemütes und Geiſtes
wieder von neuem und in vertieftem Sinne ihrem
alten Berufe zurüfkgeben und ihren furchtbaren Jrr
t um abſchwören wird mit dem ſie geglaubt hat dem
Gewaltgeiſt in der Welt nur durch höchſte Be
jahung und Syſtematiſierung des Gewalt
weſens begegnen zu können

für fremde Lebensmöglichkeiten zu wecken und
ibt in dieſem Zuſammenhang eine Deſinition des
Jmperiagalismus die wir durchaus unterſchreiben
können Er ſagt

Sich fremder Rechte anncehmen das iſt
das größte Jmperium denn herrſchen heißt
dienen heißt verbinden heißt fremden Leben
zur Entfaltung helfenWird Deutſchland dieſem neuen Dienſt an der Menſch
heit entgegenreifen und erſt dadurch ſein eigenes
wahres Leben und ſeine eigene Sicherheit wieder
gewinnen Erheben und efrein kann uns jedenfalls in
der gegenwärtigen dunklen Wel ſtunde nur die Hoffnung
unſer Volk werde das was es durch Zahlungen nicht zu
erſetzen vermag dereinſt durch den moaraliſchen
Gewinn wieder guimachen der ihm unf hlbar aus
ſeinen jetzigen Demütigungen kommen wird

Wir agſauben nicht daß ſich die Deutſchnationalen dieſe
Worte Förſters zu Herzen nehmen werden da ſie noch immer
den Willen zur Macht mit dem Willen zurKraft verwechſeln und die rohe Gewalt ihr
höchſtes und einzigſtes Ziel iſt

Das Keſchsarchiv
Durch die Bewilligung des Nach ragsetats für 1919 hat

die Nationalverſammlung bereits die Notwendigkeit der
Schaffung eines Reichsarchivs als der Sanitnelſtätte für das
geſamte Urkunden und Aktenmaterial des Reichs ſeit ſeiner
Gründung anerkannt Wie aus einer dem Etat beiliegenden
Denkſchrift hervorgeht hat das Reichsarchiv folgende drei
fundamentalen Aufgaben

1 Die Samml un g Verwahrung und Verwaltung
des geſamten Urkunden und Aktenmaterials
des Re chs ſeit ſeiner Gründung ſoweit es nicht mehr ſür
die laufende Verwaltung unmittelbar gebraucht wird

2 Die unparteiliche und wiſſenſchaftliche
Erforſchung und Schilderung der hin er uns liegenden
Periode der Geſchichte des Reichs die mit dem Weltkrieg
ihren Abſchluß gefunden hat

3 Die Auskunftserteilung auf Grund des dem
Archiv anvertrauten Aktenmaterials

Bisher ſind im Reichsarchiv überwiegend erſt die Akten
und Materialien zur Au löſung gelangter militäriſcher
Dienſtſtellen untergebracht worden insbeſondere die Akten
des r Generolſtabes die Kriegstagebücher und der
größte Teil der Operationsakten der Oberſten Heeres
leitung Hinzukommen ſollen aber auch die geſamten Akten
der wirtſchaftlichen Kriegsſtellen und rn
ferner die Akten der Zivilverwaltungen in den früher be
ſetzten Gebieten

ilung vorgeſehen

Weiter ſpricht Förſter von der Notwendigkeit den Sinn

gegen eine Note der Entente zu proteſtieren in
welcher die Entwaffnung und Auflöſung der Ein
wohnerwehren gefordert wird

Nachdem bisher der Anſchein erweckt worden als ob die
Entente mit dem Fortbeſtehen der bayeriſchen Einwohner
wehren ſtillſchweigend einverſtanden ſei überraſcht es jetzt
von einer Ententenote zu hören die gegen den Fortbeſtand
der Eſcherich Wehr gerichtet iſt Was dem einen recht iſt
muß dem anderen billig ſein Wenn in ganz Deutſchland
die Einwohnerwehren aufgelöſt werden mußten können ſie
in Bayern nicht als Reaktionsherd geduldet werden Das
ſollte die Regierung Fehrenbach ſchon von ſich aus einſehen
ohne erſt die Note aus Paris abzuwarten

Deutſcher Reichstag
22 Sitzung Mittwoch 27 Oktober

Am Mintſtertiſch Reichskanzler Fehrenbach Gies
berts Geßler Wirth und BraunDie Beſprechung der Jnterpellation betreffend die En t
waffnung der Bevölkerung ſowie der Interpella
tion betreffend die Vernichtung der Dieſelmotoren wird mit der Etatberatung verbunden

Bei der Etatberatung
wirft Reichskanzler Fehrenbach einen

Rückblick auf die Tage von Spa
Er führt aus Wir ſind militäriſch ohnmächtig und wirt
ſchaftlich am Ende unſerer Kraft Verfſtöße cegen
Vertreter fremder Staaten ſind leider nicht ausgeblieden
wir müſſen ſie ſchwer büßen Jm ruſſiſch polniſchen Kriege
ſind wir neutral geblieben trotz vielfacher Bemühungen uns
hineinzuziehen Der gute Geiſt unſeres Volkes wird fich
auch ſtark genug erweiſen den Lockungen von ruſſiſcher Seite
zu widerſtehen Was die Forderung anbelangt gegen die
polniſchen Gewalttaten mit Gewalt vorzugehen ſo liegen wir
an einer Kette Lockern wir ſie im Oſten ſo wird ſie im
Weſten um ſo ſtärker drücken Wie ſchwer uns auch das
Problem der Abrüſtung drüft wir werden uns fügen
müſſen Jedenfalls ſoll Deutſchlands Abrüſtung nach dem
Friedensvertrag nur die Einleitung zur allgemeinen Ab
rüſtung bilden

Redner kommt dann auf
unſere wirtſchaftliche Lage

und beklagt unſeren Kohlenwangel während Frankreich im
Ueberfluß ſchwelge Er ſchildert die ſchweren Laſten der
Okkupation deren Koſten ſo hoch ſeien daß die ganze Repa
ration Frankreichs damit in Frage geſtellt werde
Auch über die Frage unſerer Leiſtungen ſcheint eine Ver
einbarung bevorzuſtehen die um ſo notwendiger iſt als
unſere Landesgrenzen noch nicht einmal feſtſtehen Jn

Oberſchleſien
ſind Kräfte am Werke die Abmachungen des Friedensver
trages zu unterminieren Unſere Landsleute ſeien aber
feſt in der Treue zu uns Wir werden den beſonderen Ver
hältniſſen Rechnung tragen und dem Reichstag eine Vor
lage zugehen laſſen die Oberſchleſien eine bundesſtaatliche
Selbſtändigkeit gewährleiſten

Redner erwähnt

die Ernährungskriſis
und ſtellt feſt daß das gegenwärtige Kabinett daran keine
Fn trage Die Zwangswirtſchaft ſei an ihrer eigenes

nerträglichkeit zuſammengebrochen Die Kegierung habe
nicht die Macht ihr wieder aufzuhelfen Redner Pra
an die Landwirtſchaft dafür zu ſorgen daß wer Volk gut
durch den Winter 70mme Da hätten weife Volkskreiſe
an der Sowjjetherrlichkeit begeiſtert obwohl die Arbeiter
vertreter die Wahrheit in Rußland erkannt hättenr die eigen lichen archivaliſchen Aufgaben iſt folgende

Dreit un W e geſetzlichen Schranken zu widerſetzen Für

Er
warne jedenfalls die kommuniſtiſche Partei r ne
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toren ſei auf deutſchem Boden kein Platz Proteſt der
äußerſten Linken

Sparſamkeit und Arbeit
ſind die einzigen Bedingungen die eine gflichtbewußte Re
gierung heute ſtellen könne Jn Landwirtſchaft und Jn
duſtrie müſſen alle Kräfte angeſpannt unſer Verkehrsweſen
ſaniert und unſere Finanzen geordnet werden Jn der
Sozialiſterungsfrage wird die Regierung die Ergebniſſe der
Beratungen im Reichswirtſchaf s und Reichskohlenrat in
einer Weiſe verwerten die dem Intereſſe Deutſchlands ept
ſpricht Er gedenkt dann der Abſtimmung von Kärnten wo
alle Stammesbrüder für das Deutſchtum geſtimmt getreu
des Tages harren wo uns alle wieder das gemoinſame Band
umſchlingt Auch im übrigen brauche er ror Wutausbrüchen
nicht zu warnen Das Gemeinſchaftsgefühl habe ſich über
all in Deutſchland ſtark befeſtigt Wir vedürfen der treuen
und einſichtigen Mitarbeit aller Parteien Stellen Sie da

der alles zurück was uns trennt zum Wohle unſeres
olkes

Reichsfinanzminiſter Dr Wirth bedauert daß unſere
Laſten aus dem Kriege noch immer nicht feſtſtehen Wir
leben daher in völliger Unſicherheit Nicht nur unſere
Finanzlage das ganze Weltgebäude der Finanzwirtſchaft
muß darunter leiden Die Hoffnungen der ganzen Welt auf
Brüſſel ſind geſcheitert aber es hatte doch wenigſtens etwas
Erfolg und zwar die internationale Ausſprache aber die
Mittel zur Heilung des kranken Deutſchlands habe ſie nicht
gezeigt Die guten und bewährten Grundſätze die dort auf
geſtellt wurden ſind alle geeignet uns zu yelfen Leider
ſei der Friedensvertrag noch nicht beſprochen worden deſſen
Anpaſſung an Deutſchlands Leiſtungsfähigkeit die Vorbedin
gung der Weltgeſundung ſei Redner bittet den Haushalts
ausſchuß ſeine Arbeit für den Etat 1920 zu veſchleunigen
damit der neue Etat aufgeſtellt werden könne Es fehle auch
noch die Beſoldungsvorlage die noch immer im Ausſchuß
ſtecke Er bitte auch dieſe Angelegenheit zu beſchleunigen
Auch über die Frage welche Mittel die Reichsregierung für
Lebensmittel einzuſtellen habe laſſe ſich noch nichts ſagen
Die Entlaſtung unſerer Finanzen von dieſem Poſten müſſe
für das kommende Jahr Hauptſorge des Reichstages ſein
Redner appelliert an die Beamtenſchaft den Bogen der Geld
forderungen nicht zu überſpannen Unſere Aufgabe iſt es
nicht nur für das tägliche Brot zu ſorgen nein auch für
Kunſt und Wiſſenſchaft ſoweit Mittel zu beſchaffen daß wir
unſeren Platz in der Welt behaupten können Jn dieſem
Sinne werde die Reichsregierung zuſammen mit den Landes
regierungen für Schulen Akademien und Hochſchulen die er
forderlichen Mittel gewährleiſten Die zu verzinſenden
Reichslaſten belaufen ſich auf 262 54 Milliarden wozu noch
20 Milliarden der Eiſenbahnſchuld hinzukommen Es
dürften aber noch 30 Milliarden aus Fehlbeträgen bei den
einzelnen Reſſorts dazu kommen

Redner beſpricht den Etat ſodann im einzelnen und be
kont beſonders den Etat des Friedensvertrages der mit
voller Abſicht von dem eigentlichen Etat argetrennt ſei da
mit das Volk ſeine Tragweite erkenne Der Steuerertrag
ſei mit 304 Milliarden eingeſchätzt weitere 9 Milliarden
aus Steuern werden den Ländern zurückerſtattet Zu Laſten
des Krieges ſeien ferner 19 Milliarden zu zahlen für Pen
ſions Ernährungszwecke u das ſeien alſo zwei Drittel
der Geſamtforderungen des ganzen Etats Er ſcheue keine
Kontrolle und bitte jedes Mitglied des Hauſes ſcharf in
alle Ecken des Etats hineinzuleuchten Auch die außerordent
lichen Ausgaben ſtehen noch ganz im Zeichen des Krieges
S wir daß ſie im nächſten Etat in Fortfall kommen

ie Einnahmen im ordentlichen Etat ſtellen ſich auf 39,9
Milliarden und ermöglichen auf dem Papier eine Bilanzie
rung Möglich iſt das nur durch die erhöhten Steuerein
nahmen geworden Der Etat des Friedensvertrages wird
uns noch viele Jahre beſchäftigen er beläuft ſich ouf 41 Mil
liarden Alle Steuern im Reiche Ländern und Gemeinden
reichen nicht aus dieſe Bedürfniſſe zu befriedtgen Höher
als der Zinsdienſt unſerer Reichsſchuld ſind die Anforde
rungen für die Okkupationen willkürliche Anforderungen
müſſen ausgeſchaltet werden Die Steuergeſetzgebung kann
auch heute noch nicht als abgeſchloſſen gelten Tin Mehr
bedarf von 4,5 Millionen iſt für den ordentlichen Etat des
nächſten Jahres ſchon heute zu überſehen Durchführung der

Steuern mit allen Mitteln und eine bis a die Srerize des
Möglichen betriebene Sparſamkeit iſt unumgänglich Das
Reichsnotopfer abzuſchaffen wird keiner icie immer ge
arteten Regierung möglich ſein Der Kapitalismus feiert
nie größere Triumphe als wenn die Staatsautorität ge
ſchwächt iſt denn das Durcheinanderregieren auf verſchie
denen Gebieten muß ein Ende nehmen Beſonders iſt eine
einheitliche Leitung des Grenzſchutzes für uns nötig Bei
der Durchführung der Steuergeſetze müſſen alle mithelfen
Das Reich wird nicht marſchieren können wenn nicht alle
Länder und Gemeinden mitmarſchieren Durch eine Novelle
zum Reichsnotopfergeſetz ſoll verſucht werden die außer
ordentlichen hohen Gewinne die in den letzten Monaten auf
einigen Gebieten des Erwerbslebens zutage getreten ſind
dienſtbar zu machen zur ſchnelleren Flüſſigmachung ron Ve
trägen zur Tilgung unſerer Schulden Im übrigen muß
der Friedensvertrag durch Waren und Arbeir abgearbeite
werden Ein Programm hierfür wird der Reickswirtſchafts
miniſter entwickeln Die Frage der Arbeitsdienſtpſlicht ſteht
für alle Pölker Europas vor der Tür Verzweiflung darf
nicht in unſere Gemüter einziehen Ueber Hräber vorwärts
dem Licht und der Freiheit entgegen

Nächſte Sitzung morgen Dnnerstag 1 Uhr nachmittags
Fortſetzung

Schluß 4 Uhr

Preußiſche Landesverſammlung
169 Sitzung Mittwoch 27 Oktober 2 Uhr nachmittags
Der Geſetzentwurf über weitere Beihilfen zur Kriegswohl

fahrts Ausgabe der Gemeinden und Gemeindeverbönde wofür
der Regierung bis zu 50 Millionen Mark zur Verfügung geſtellt
werden geht an den Hauptausſchuß Die allgemeine Verfügung
des Juſtizminiſters über die Dienſtverhältniſſe der in die Stelle
der bisherigen Eerichtsſchreibergehilfen tretenden Juſtizſekretäre
und Regiſtratoren geht an den Rechtsausſchuß

Hierauf wird die zweite Haushaltsberatung bei der Handels
und Gewerbeverwaltung for geſetzt

Abg Wiglow Dem Dem Handwerk muß dar Zuſammen
ſchluß Gelegenheit gegeben werden ſich an Submiſſionen unmittel
bar zu beteiligen Leider macht die Unſicherheit über die Höheder Wiedergutmachungsboeträge die wir der Entente zu leiſten
haben noch jede Unternehmungsluſt zu ſchanden Dem Abbau
der Löhne muß meines Erachtens der Abbau der Rohſtoff
preiſe vorandehen Wir müſſen mehr Arbeftsgelegenheit erlangen
die einer verſtärkten Ausfuhr zugute kommt Der Gedanke des
Arbeitsdienftiahres iſt nicht ohne weiteres von der Hand zu
weiſen Der Demokratie liegt es ob die Wiederaufrichtung
uneres Wirtſchaftslebens herbeizuführen und ſie muß dieſe Auf
gabe erfüllen Beifall links,

Abg Eſſer Ztr Zur Belebung unſerer Jnduſtrie iſt vor
ollem eine gerechte Kohlen verteilung notvwendig
Große Schwierigkeiten erwachſen dem Handwerker aus dem Acht
ſtundentag Viele Geſellen benutzen die freie Zeit um in Kon
kurrenz mit dem eigenen Meiſter oft ſogar mit ſeinen Work
zeugen und Rohſtoffen noch privatim eine ſehr ausgedehnte Ge
werbetätigkeit zu entfalten An die Sozigliſierung wuß man mit
größter Vorſicht herantreten und zunächſt unterſuchen ob die
Menſchen für die Verwirklichung der Sotialiſierung geeignet ſind
Die jetzige Steuerpolitik bedentet für das Gewerbe eine ſehr
große Gefahr weil die hohen Zuſchläge einer Erdroſſelung gleich
kommen An der Wiederaufrichtung des Handwerks und des
Kleingewerbes wird unſere Partei nach Kräften arbeiten

Abg Hammer D Der Gedanke der Arbeitsgemeinſchaft
wird hoffentl ch durch den Selbſterhaltungstrieb geſtärkt werden
Da in der großen Zahl der Arbeitsloſen eine ſchwere Gefohr liegt
müſſen wir zu einer Produktionsſteigerung zu kommen ſuchen Zur
Verbeſſerung der Lebenshaltung des Volkes iſt der Abbau der
Zwangsverw ang nötig Der Stadt BVochum hat die Zwangs
wirtſchaft 11 Millionen Mark gekoſtet Auch eine Steigerung der
Bautätigkeit iſt undenkbar ſolange die jetzigen Mietshöchſtpreiſe
beſtehen und die Hausbeſitzer keine angemeſſene Verzinſung ihres
Kapitals erhalten Redner bezeichnet unter dem Beifall der
Rechten die Sozigliſierung als unmöglich und unſinnig Un
ruhe bei den SozDonnerstag 1 Uhr zweite Leſung der Verfaſſung Schluß
52 Uhr

Deutſches Reich
Gleichſtellung der Richter und Perwaltungsbeamten

Juſtizminiſter am Zehnhoff hat eine kleine Anfrage des
demokratiſchen Abg Dr Strupe wegen der völligen Gleich

ſtellung der Richter mit den höheren Verwaltungsbeamten
vorläufig wie folot beantwortet Die Frage des Stellen

rangs der Landgerichtsräte Amtsgerichtsräte und Staats
anwaltsſchaftsräte iſt nach erfolgter Einteilung der Beamten
in Beſoldungsgruppen nur noch vorübergehend bis zur Ab
änderung der Vorſchriften des Umzugskoſtengeſetzes des
Reiſekoſtengeſetzes und der Diſziplinargeſetze die an den
Rang der Beamten beſtimmte Folgen knüpfen von Bedeu
tung Sie hat durch die Rundverfügung vom 6 Auguſt d J
nicht abſchließend geregelt werden ſollen bedarf vielmehr
wegen ihrer Rückwirfung auf andere Beamtengruppen noch
der Erörterung im Stagatsminiſterium Die weitere Ant
wort kann erſt nach Abſchluß der Verhandlungen erſolgen

AuslandsRunöſchau
Kärntner Freudenfeſte Montag vereinigte das Kärntner

Siegesfeſt 20 000 Landbewohner in Klagenfurt das foſtlich
mit Fahnen geſchmückt war nachdem durch eine Feſtvor
ſtellung im Stadttheater das dreitägige Feſt eincel itet
wurde zelebrierte der Erzbiſchof von Guyrk Dr Hefter die
Dankmeſſe und forderte Deutſche und Slowenen zur Ver
ſöhnung auf Die Führer der einzelnen Parteien und der
Bürgermeiſter von Klagenfurt hielen Anſprachen und
dankten der verſammelten Volksmenge für ihr treues Aus
harren Darauf defilierte ein ſechs Kilometer langer
Trachtenzug in dem alle Berufe des Landes und alle Täler
vertreten waren in einer machtvollen Kundgebung vor dem
neu aufgeſtellten Denkmal der Carinthig Auch Mießtal
das endgültig von Kärnten an Jugoſlawien abgetreten iſt
entſandte ſeine Trachtengruppe die eine aligemein gedrüste
Stimmung bervorrief Den Tag ſchloſſen volkstümliche alte
Spiele und Tänze ab Selten bat in neuer Zeit das Volks
tum ſich in ſo einheitlicher Weiſe bekundet

Giolitti und die Militariſten Die Regierung Giolittis
iſt einmütig entſchloſſen der Regktionsbewegung der Natio
paliſten energiſch entgegenzu reten und die Machtgelüſte der
Jmperialiſten im Zaume zu halten um zegen jeden Ver
ſuch eines Staatsſtreiches gewapynet zu ſein Jn dieſem
Sinne berrſcht im Miniſterium völlige Einigkeit Die Jdea
Nazionole gibt die Abſicht eines nvationaliſtiſchen militä
riſchen Widerſtandes gegen gewiſſe Verzicht der Regierung
in der Adria zu beſtreitet jedach das Beoſtohen einer ge
Heimen Organiſotion birfür Nach jeſem Blo te ſetzen die
Nationaliſten ihre Hofſnungen auf Annunzio Admiral
Willo und General Cavigliga den Sieger von Vittorio
Peneto Die Notionaliſten würden eine Diktatur unter der
Führung dieſer Genergle dem perſöv lichen Regime Eiol ttis
vorziehen Gegen die Pläne der Notionaliſten wird Giolitti
im Miniſterrat vom Montag umfaſſende Schutzmaßnahmen
vorſchlagen

Halle und Amgebung
Halle den 28 Oktober 1920

Vom Sch lichtungsausſchuß
Jn Gemäßheit des S 28 der Verordnung vom 23 12 18 RG

Bl S 1456 wurde in Sachen 1 des Geſam verbandes Deutſcher
Angeſtelltengewerkſchaften 2 des Gewerkſchaftsbundes der Ange
ſtellten 3 der Arbeitsgemeinſchaft freier Angeſtelltenverbände
Ortsgruppe Halle gegen die Vereinigung Halliſcher Buch
händler wegen Regelung der Gehalts und Anſtellungsbe
dingungen auf Grund der mündlichen Verhandlung folgender
Schiedsſpruch verlündet

1 Als Gehalts äte werden für die männlichen Angeſtellten die
Sätze des Leipziger Tarifs vom 24 Auguſt 1920 ſo wie ſie für
Verlag und Sortiment feſtgeſtellt ſind zuzüglich des Leipziger Zu
ſchlags von 40 Prozent feſtgeſetzt und zwar mit der Maßrabe daß
Gruppe I der Leipziger Gruppe B Gruppe II bis zum 24 Jahre
der Leipziger Gruppe D von 25 Jahren an der Leirziger Gruppe
C Gruppe III der Leipziger Gruppe B Gruppe IV der Leirgiger
Gruppe A entſpricht

2 Für weibliche Angeſtellte mit einem Gehalt bis zu 500
iſt ein Abſchlag von 10 Prozent bei einem Gehaltsſatz über 500
ein Abſchlag bis zu 15 Prozent geſtattet

3 Die zu 1 und 2 genannten Sätze gelten vom 1 Oktober
1920 an für die Zeit vom 16 Juli 1920 bis 30 Sertember 1920

Wedekinds Freiheitswille
Von

Paul Fechter
Jn dem neugegründeten Verlag von

Erich Lichtenſtein in Jena erſcheint
demnächſt eine Monographie über Frank
Wedekind von Paul Fechter deren Schluß
kapiteln wir die nachſtehenden Sätze ent
nehmen

Jm Zwang zum Bekennen lag Glück und Elend Größe
und Schwäche Fronk Wedekinds beſchloſſen Das Wort der
Gislind aus der Franziska daß es kein höheres Glück gibt
als nackt auf offener Bühne zu ſterben ſprach ein ſehr
weſentliches Grundgefühl auch ſeines Lebens aus Jn ihm
war die Notwendigkeit ſein Erleben bis zum Letzten hinzu
ſtellen aus ſich heraus zu ſetzen als einzig Wirkliches in die
Welt des Scheins Er beugte ſich ihr mit einer Offenheit
einem Mut zu allem was in ihm war der in der deutſchen
Dichtung ziemlich allein ſteht Er bekannte trotz Hohn und
Spott immer von neuem ſein Welterlebnis zuweilen faſt
mit Luſt an der Selbſtentblösßung das war ſeine Kraft und
ſeine Größe Aber er verblieb damit zugleich wie Strind
herg wie alle Bekenner letzten Endes in ſich ſelber ge
fangen Er ſtieg in ſich hinab und ſtellte hin was er fand
er aber vermochte nicht hinaufzuſteigen in die Regionen der
Freiheit wo der Geiſt zuletzt über ſich ſeſbſt hinauskommt
Er blieb in ſich und rannte mit dem Kopf immer wieder
gegen Wände die zuletzt ſeine eigenen waren er kam vöch
ſtens zum Hohn über ſich ſelber indem doch in der Tiefe
immer wieder der Schmerz und damit das Beteiliotſein das
Gebundenſein an das eigene allzu Perſönliche milklang Er
hatte den Willen zur Freiheit und die tiefe Sehnſucht nach
ihr ſie war ihm ſchickſalsheft verſagt weil er die Seele
eines tragiſchen ungeteilten Menſchen mitbekommen hatte

und die Aufgabe des Bekennens zu ihr
Wedekind ſelbſt ſcheint ein Gefühl für dieſe Bindung

an ſein Selbſt e zu haben Zwei Weſenszüge ſeiner
Dichtung laſſen ſich wenigſtens als einen Verſuch deuten auf
irgend eine Weiſe von dieſem tragiſchen Verſponnenſein frei
u kommen Zunächſt einmal das Streben nach objektiver
nſtleriſcher Arbeit und Geſtaltung Ein Mencch der von

Angebinn der Welt fordernd wollend gegenüber and deſſen
Willen ſchon ganz früh die Wendung ins Moraliſche nimmt
die nebenbei auch ein Verſuch der Durchbrechung ſeiner

i n iſt der eigene Gedanke ſoll allgemein verhbind
è ringe Menſch ſucht ſein Werk vollkemmen von

rig cken in eine von ihm ſelbſtgelöſte Exiſtenz in die Kunſt des Faſtens wenn man bei dieſer En

reiner Kunſt Der Moraliſt verſucht auf dem Wege über
die unbeteiligte Geſtaltung amoraliſch zu werden und ſo

en Bann ſeines Schickſals zu brechen
Der zweite Zug liegt tiefer enthüllt ſich nur bei

näherem Zuſchauen Er offenbart ſich vor allem in den
Werken des zweiten Dezenniums von Wedekinds Schaffen
in der Zenſur im Stein der Weiſen in den ſpäten
Dichtungen taucht allerdings auch ſchon ganz früh in der
Jungen Welt auf Es iſt jenes merkwürdige Durch
brechen der ſelbſtgeſchaffenen Reglität des Werkes das am
deutlichſten an der Geſtalt der Kadidjag in der Zenſur
ſichtbar wird Die Objektivität der Menſchen die da auf
der Bühne agieren wird plötzlich vom Dichter ſelbſt ange
zweifelt ſie verlieren gewiſſermaßen ihre körperliche Exi
ſtenz der in irgendeiner Verkleidung mitſpielende Dichter
nimmt ſie in ſich zurück geſteht ihnen Daſein nur von ſeinen
Gnaden zu wird auf einmal aus einem Objekt unter Oh
jekten ſchaffendes Subfekt das ſouverän nicht nur über
Leben und Tod ſeiner Geſchöpfe ſondern über ihr So oder
Soſein über den Grad ihrer Wirklichkeit entſcheidet Der
Schopenhauereinſchlag der irgendwo in der Tiefe in Wede
kind lebte tritt in einer neuen Aeußerungsform noch ein
mal zutage neben einer leichten Erinnerung an romantiſche
Svielereien die künſtliche Welt auf der Bühne bisher Ab
bild und Sinnbild des Willens der in den menſchlichen
Trieben nach Erfüllung ſeiner Sucht raſt wird jetzt Vor
ſtellung Trug und Schleier der Maja aber nicht vor dem
abſoluten Weltwillen ſondern vor dem perſönlichen Willen
des Dichters Das ganze ſcheinbar feſtgegründete Reich der
Geſtalten auf der Szene gerät ins Wanken wird geſpenſtilch
unwirklich ſeinen bisherigen Geſctz n entzogen und der Will
kür unterſtellt Wieder taucht eine Jlluſion der Freiheitauf der Dichter an das Rad ſeines inneren Schickſals ge
bunden will ſich wenigſtens zum ſouveränen Herren ſeiner
Geſchöpfe aufwerfen als ob er auf dieſen Wege über die
Sinnbilder ſeiner ſelbſt zur Freiheit auch für ſich gelangen
könnte Es iſt wiederum nur eine Jlluſicn weil das Unter
nehmen zuletzt aus Gefühl aus Proteſt gegen die empfundene
Gebundenheit nicht aus Aufgeſtiegenſein in die Region des
Geiſtes wächſt deſſen Weſen allein die Freiheit iſt Daß
Wedekind aber auch auf dieſem Wege wenn auch vielleicht
unbewußt von den Bindungen ſeiner ſelbſt loszukommen
jaſtete wird an mehr als einem Beiſsiel deutlich ſichtbar

Vorzüge des Faſtens
Der Hungerſtreik des Bürgermeiſters von Cork Jthaltſe Wert darau

von einer Kunſt ſprechen kann in aller Welt zum Gegen
ſtand der Erörterung gemacht Hungerkünſtler hat es ja
auch ſchon früher gegeben und der Jtaliener Succi der
es ſchon vor Jahrzehnten fertig gebracht hat 40 Tage ohne
Nahrung zuzubringen wär der berühmteſte unter ihnen
Das Hungern hat ihm auch nicht viel geſchadet jedenfalls
hat er ein ziemliches Alter erreicht und iſt erſt ror einigen
Jahren geſtorben

Uebrigens gibt es geradezu Lobpreiſer des
Faſtens nicht allein wegen der in der heuzigen Zeit da
durch zu erzieſenden orofen Erſparnis ſondern auch wegen
der phyſiologiſchen Einwirkung auf den Körper die wie
von einem ſolchen Künſtler verſichert wird außerordentliches
Wohlbehagen Fervorrufen ſoll Der Mann aibt freilich zu
daß es dem Menſchen der ſich einer freiwilligen Hungerkur
unterwirft während der erſten drei bis fünf Tage nicht
zum Beſten geht Denn die Gewohnheit der Nahrungs
aufnahme iſt plötzlich unterbrochen und verlangt Befriedi
gung Die phyſiologiſche Oekonomie des Körpers gerä in
Unordnung und der Menſch beginnt einen Teil ſeiner
eigenen Körvergifte aufzunehmen gerät alſo in den Zu
ſtand der Selbſtveroiftung Während dieſer Zeit muß viel
Waſſer möglichſt Mineralwaſſer getrunken werden Jſt
aber dieſe Periode die die Entſchlußkraft auf eine harte
Probe geſtelſt überſtanden ſo füblt man ſich behauptet der
Hungerkünſtler außerordentlich wohl Die Zunge
iſt rein die Augen ſcheinen durckſichtiger der Geiſt gewinnt
Beweglichkeit und eine merkwürdige Hellſichtigkeit Selbſt
wenn man chts als Woſſer trinkt kann man ſeiner ge
wohnten Beſchäftigung nachgehen und mon merkt dann erſt
wieviel Zeit am Tage die durch die Mahlzeiten verloren
geßt höheren Zwecken entzogen wird Aber dieſer Jdeal
zuſtand ſchwindet wenn plötzlich der ſog Wolfshunger ein
tritt was gewöhnlich dann der Fall iſt wenn der Faſtende
nach mehreren Tagen erheblich on Körpergewicht verloren
hat Die Natur will damit den Menſchen wenn auch gegen
ſeinen Willen vor der Selbſtvernichtung retten Tritt dieſer

Hungerzuſtand ein ſo muß der Hungerkünſtler will er nicht
ſchwere Gefohr laufen wieder Nahrung aufnehmen Er
darf dann eſſen was er will ohne ſich körperlich zu ſchä
digen während im erſten Hungerſtadium mit Rückſicht auf
die Selbſtvergiftung Vorſicht beobachtet werden muß ſobald
man wieder zu eſſen anfängt weil dann der Verdauungs
apparat möglicherweiſe aufs äußerſte geſchwächt iſt

Dieſe Theorie der Hungerkunſt klingt ganz ſchön
trotzdem W es h ſehr ob ſich Leute finden werden die

legen durch Hungern reich zu werden
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Piee Gehaltsſätze die Angebote der Arbeltgeber Vl 2 d
eſtgeſetzt

ie Parteien unterwarfen ſich dem Schiedsſpruch
Jn Sachen des Deutſchen Muſikerverbandes Orts

verwaltung Halle gegen den Ortsverband Halliſcher Wirte
vere ine wegen Regelung der Lohn und Arbeitsbedingungen er
ging folgender Spruch

1 Die Gehaltsſätze des S 1 des Tarifvertrages vom 12 April
1920 werden gemäß den Forderungen des Antragſtellers für die
deiden in Betracht kommenden Gruppen von Muſſtern auf 800
und 1000 AA feſtgeſetzt 2 Sofern Mitglieder des Antragsgegners
dem Antragſteller oder dem Schlichtungsausſchuß nachweiſen daß
ſie zur Zahlung der Sätze zu 1 wirtſchaftlich nicht in der Lage
ind iſt eine Herabſetzung der Sätze zu 1 je nach Lage der Um

inde bis zu 625 bezw 750 AA angängig 3 Die übrigen Be
immungen des Tarifvertrages vom 12 4 20 bleiben weiterhin

n Kraft nur S 12 fällt weg
ab 1 Oktober 1920

Die Antragſteller unterwerfen ſich die Antragsgegner unter
vegzen ſich nicht dem Schieds pruch

4 Der neue Lohntarif zu 1 gilt

Um die Linienführung des Mittellanökanals
Es hat auch für unſere Gegend Jntereſſe wie der Freiſtagt

Anhalt ſich zur Kanalfrage ſtellt Darüber berichtet der Anh
Kurier folgendes

Das Ergebnis der Tagung in Wernigerode wo unter dem
Vorſitz des Reichsverkehrsminiſters über die Linienführung des
Mittellandkanals Ende der vorigen Woche beraten wurde gipfelt
in dem kurzen aber nicht minder ſchwerwiegenden Satze daß die
Löſung der ſtrittigen Frage nunmehr in die Hände des Reiches
übercegangen iſt Wie ſchon früher geſagt begegnen ſich die ver
ſchiedenen Meinungen ob die Südlinie gebaut werden ſolle oder
die Mittellinie mit Anſchlußkanal nach Bernburg in zwei ziem
lich ſcharf begrenzten Lagern Auf der einen Seite ſteht Preußen

das an der Mittellinie feſthält und immer wieder betont daß es
durch das Angebot des Anſchlußkanals nach Bernburg die Grenzen
ſeines Entgegen ommens erreicht habe und nunmehr auch von den
anderen Beteiligten verlange daß ſie ebenfalls Zugeſtändniſſe
machen ſollen Auf der anderen Seite gruppieren ſich die kleinen
Staaten die Anlieger der Südlinie ſind und ſich von ihr erheblich
mehr verſfrrechen Von weſentlicher Bedeutung iſt in dieſem
Kampf naturgemöß die Haltung des Freiſtagtes Sachſen der
bisher für die Südlinie eingetreten mithin in dem Lager ſteht
wo man eine andere Anſicht als in Preußen vertritt

Für das Reich erwächſt nun aus dem Umſtande daß man nach
Abſchluß der Wernigeroder Tagung die Weiterführung der Ge
ſchäfte in ſeine Hände legt die außerordentlich ſchwierige Auf
zabe den ehrlichen Makler zu ſpielen und die widerſtrebenden
Anſichten unter einen Hut zu bringen Gelingt das nicht womit
eider gerechnet werden muß dann bleibt nichts weiter übrig
ils daß das Reich als Schiedsrichter die endgültige Entſcheidung
fällt Die er Spruch von größter wirtſchaftlicher Bedeulung drängt
auf eine baldige Entſcheidung hin denn eine Verzögerung des
Projektes könnte ſeinen Tod bedeuten Das aber würde gleich
zuachten ſein mit der Zertrümmerung ſeines Planes an den ſich
weitgehende Hoſſnungen verſchiedenſter Art knüpfen und der mit
als Bauſtein gedacht iſt zu unſerem allinählichen Wiederauſbau

Eine Privatklageſache als Nachſpiel zu dem Wahlkempf fand
geſtern vor dem Schöffengericht ihre Erledigung Wie unſere
Leſer ſich erinnern hatte der Studieraſeſſor Kloppe der der
Deutſchen Volksrartei ſich zurechnet in einer von der Deutſch
demokratiſchen Partei nach der Saalſchloßbrauerei einberuſenen
Verſammlung dem Redner des Abends Generalleutnant Exzellenz
Löf ler den Vorwurf pemacht er ſei dem General nur in der
Etappe begegnet Dieſer Anwurf gegenüber dem verdienten
Frontgeneral hatte in der Verſammlung große Erregung aqus
gelöſt und die Saale Zeitung hatte andern Tags in ihrem Vor
wort zum Verſammlungsbericht den Studienaſſeſſor Klovpe ſcharf
angegriffen Kloppe ſtrengte daraufhin gegen den verantwort
lichen Redakteur eine Klage an Sie wurde geſtern in nach
ſtehender Weiſe beendet Jn der Privatklageſache Klopve gegen
Brinkmann wurde in der heutigen Verhandlung vor dem Schöffen
gericht der folgende Vergleich geſchloſſen Der Beklagte verpflichtet
ſich in der nächſten Nummer der Saale Zeitung die in dem Be
richt über die Löſfler Verſammlung abgedruckten im Veiblatt
der Abend ausgabe der SaaleZeitung vom 12 Mai dieſes Jahres
über den Privatkläger enthaltenen beleidigenden Aeußerungen
mit dem Ausdruck des Bedauerns zurückzunehmen und die Koſten
des Verfahrens zu tragen

Brliefroſtbeförderung nach Amerika im November Jm Monat
November finden Poſtabeänge nach Nerd und Südamerika mer
folgenden Dampfern ſtatt 1 Dampfer Nieuw Amſterdam
Ryndam und Rotterdam nach Newrork von Rotterdam am

12 und 23 Nopember Poſtſchluß beim P A 2 in Emmerich am
10 und 21 November 8 Uhr vorm und beim P A 1 in Ham

burg für gewöhnliche Briefſendungen am 9 und 20 November
7 Uhr nachm für Ein chreibe endungen am 9 und 20 Novz Uhr vorm 2 Dampfer Manchuria Mongolia nach Newvork
von Hamburg am 10 und 24 November Poſtſchluß beim P A 1
in Hamburg für oewöhnliche Briefſſendungen am 9 und 23 No
vember 7 Uhr nachm für Einſchreihſendungen am 9 und 23 No
vember 8 Uhr vorm 3 Dampfer United Siates und Oscar II
nach Newyorrk von Kopenhagen am 18 und 26 Novemher Poſt
ſchluß beim V A 1 in Hamburg für gewönliche Brie ſendungen
am 16 und 24 November 7 Uhr nachm für Einſchreibſendungen
am 16 und 24 November t Uhr vorm 4 Damrfer Stockholm
nach Newyork von Gothenburg am 18 Novembax Poſtſchluß beim
P A 1 in Hamburg für gewöhnliche Briefſendungen am 15 No
vember 8 Uhr vorm für Einſchreihſendungen am 14 November
12 Uhr mittags 5 Dampfer Gebria nach Rio de Janeiro uſw
von Amſterdam am 24 November Poſt chluß beim V A 2 in
Smmerich am 22 November 8 Uhr vorm und Feim V A 1 in
Hawburg für gewöhnlich Brief endungen am 21 Novemßer 7 Uhr
nachm für Einſchreibſendungen am 21 November 8 Uhr vorm
Der am 11 November von Kopenhagen nach Newrvork gahrebende
Dampfer Frederik VIII wird nur zur Beförderung von Brief
ſenduncen met Leitvermerk benutzt Der bereits bekannt
gegebene Poſtſchluß für den am 3 November von Amſterdam noch
Rio de Tareiro uſw abgehende Dampfer Brabantia iſt anderweit
r worden und zwar beim P A 2 in Emmerich auf den
1 Rovember 8 Uhr vormittags und beim P A 1 in Hamburg für
gewöhnliche Briefſſendungen auf den 31 Oktober 7 Uhr nach
tag für Einſchreibſendungen auf den 31 Oktober 8 Uhr vor

ags

Tie Ortsgruppe Halle des Hilfsbundes für die vetrriebenen
El aß Lothringer im Reich hält am Sonntag dem 31 d Mts
nachmittags 4 Uhr im Saale der Loge zu den 5 Türmen ihre
ſrdentliche Monatsverſammlung ab

Provinzial Nachrichten
Osmarsleben bei Güſten 27 Oktober Ein frecher

Raubanfal l wurde auf das Kontor des Dr Kraazſchen
Rittergutes hier verübt Drei Räuber von denen der eine
maskiert war drangen in das Kontor ein bedrohten den noch
anweſenden In pektor Kertge mit einer Piſtole entriſſen ihm
einen Schlüſſelbund und ſeine Brieftaſche und raub en die in der
Kaſſe liegenden Gelder im Betrage von etwa 6000 Mark Mit
der Drohung den Jnſpelor niederzuſchießen wenn er innerhalb

Minuten das Kontor verließe entfernten ſich die Räuber in
der Richtung nach Güſten Mit welcher Ueberlegung der Ueberall ausgeführt wurde zeigt daß vorber die Teſephonleitung
urchſchnitten wurde und zwei Mann Schmiere ſtanden

Hermsdorf 27 Oktober eines Motoree u 9 Dampfſägewerksdeſizer und Holzhändler
8anz Herling bei einer Tour mit dem Motorrad mit einem

adſahrer aus St Gangloff zuſammen Herling wurde dabei in
n r geworfen Der Sturz war ſo unglücklich daßin den beſten Jahren ſtehende Mann alsbald verſtarb Der

Radfahrer hat außer Wunden im Geſicht und an der Hand keinen
weiteren Schaden davongetragen

Pößneck 26 Okt Mord Im benachbarten Friedebach
wurde der 52jährige Landwirt Hermann Engel ein Jung
geſelle von einem noch unbekannten Täter mit einer Arxt er
ſchlagen Man fand den Bedauernswerlen mit eingeſchlagenem
Schädel in ſeiner Hausflur mit Kartsffelſäcken zugedeckt Aus
verſchiedenen Merkmalen iſt zu ſchließen daß der Tat ein
Kampf mit dem Verbrecher vorausgegangen iſt Der Er
mordete galt als ein Mann der viel Gutes tat und ſeine
land wirtſchaftlichen Produkte ſtets zu ganz mäßigen Preiſen
abgegeben hat

Friede rg 27 Okt Durch Kohlendämpfe er
ſt ickt Die Brahmannſchen Eheleute begaben ſich zur Rüben
ernte und ließen ihre beiden Kinder ein fünfjähriges Mäd
chen und einen einjährigen Knaben in der verſchloſſenen Woh
nung allein zurück Die neben dem Ofen ſtehenden Kohlen
haben ſich jedenfalls durch Funkenflug aus dem Ofen entzün
det Durch die Dämpfe erſtickte der Knabe während an dem
Aufkommen des Mädchens gezweifelt wird

Bad Schm edeberg 27 Okt Die Wahl des Stadtver
ordnetenvorſtehers Kaufmann Otto Kelle zum Bürgermeiſter
unſerer Stadt hat ſeitens der Regierung die Beſtätigung er
halten

Deſſau 26 Okt Die Bürozeiten beiden Staats
behörden Der Staatsrat für Anhalt legte durch Er
laß die Bürozeiten bei den Staatsbehörden während der
Wintermontae feſt Danach iſt vom 1 November ab die
Eeſchäftszeit für die Wochentage vom Montag bis Freitag auf
die Stunden von vormittags 1 Uhr und nachmittags von

6 Uhr und für Sonnabend von vormittags 8 bis mittags
2 Uhr gleichmäßig für alle Staatsbehörden feſtgeſetzt Jn
kleineren Orlen in denen die Beamten nur einen kurzen Weg
bis zum Büro zurückzulegen haben iſt es zuläſſig daß
die Geſchäftsſtunden des Nachmittags auf die Zeit von 13
bis 26 Uhr feſtge etzt werden vorauszeſetzt daß ſich ſämt
liche Staatsbehörden in den betreffenden Orten nach An
hörung ihrer Beamenausſchüſſe auf dieſe Arbeitszeit einigen

88 Vealtershauſen 26 Oktober Die Nachfrage nach
Pachtacker Bei der kürzlich im Orte erfolgten Verpachtung
von Gemeinde and erfuhren die bisherigen Pachtrreiſe eine ge
waltige Steigerung Es wurden 300 400 Mark und darüber er
zielt während früher 15 30 Mark je Acker gezahlt wurden Für
ein Stück Bergland das bisher an die Schafkorporation für 12 50
Mark verpachtet war wurden über 500 Mark geboten Die Bieter
waren faſt durchweg Jnduſtriearbeiter die um jeden Preis ein
Stück Land beſitzen wollen

vermiſchtes
Böſer Streik Jm Kaiſerin Auguſta ViktoriaKinderkranken

haus in Charlotteburg und im Heim Zehlendorf traten die nach
Lohntarif angeſtellten Heizer Dienſtmädchen Hausdiener uſw
unerwartet in den Streik trotzdem bereits eine Kommiſſion aus
Vertretern der Arbeitnehmer und Arbeitgeber zuſammengetreten
war um über die Lohnerhöhung zu der die Mittel bereits zur
Ver ügung geſtellt waren zu beraten Ohne die Entſcheidung
abzuwarten legten die Angeſtellten die Arbeit nieder und ge
fährden dadurch nicht nur das Leben zahlreicher Kranker ſondern
beſonders auch durch Einſtellung der Heizung das zahlreicher
neugeborener Kinder

Ein ſchweres Ciſenbahnunglück das ſich in der Nähe des
Bahnbofs Zehlendorf Mitte ereigne e forderte drei Todesorfer

Das Kino im Poſ ſcheckamt Das früher Schneiderſche Waren
haus am Schweidnitzer Stadtgraben in Breslau iſt in den Beſitz
des Poſtſchecamtes übergegangen Nur die oberen Räume des
Gebäudes werden indes vom Scheckamt benutzt werden Die Ah
Beh und Ceh Kino Geſellſchaft will in den unteren Räumen ein
großſtädtiſches Kino ein Café und ein Kabarett einrichten

Witzbold und Dieb in einer Perſon Einen eigenar igen Brief
hat ein Steuereinnehmer der unter Mitnahme von 180 090 Franks
aus Paris verſchwand an die Behörden gerichtet Der Dieb iſt
ein Elſäſſer der eine Franzöſin geheiratet hat und die Naturali
ſierung in Frankreich erlangen ſollte Aber ſeine Nachbarn
gönnten ihm ſein ſtilles Glück nicht und zwangen ihn zu der plötz
lichen Abreiſe die er nun der Behörde gegenüber entſchuldigt
Jch bin von den Leuten dieſer Stadt ſchwer beleidigt worden

ſchreibt er Sie ſagen daß ich ein Deut cher bin Jch will mir
die ewigen Beleidigungen nicht länger gefallen laſſen und deshalb
kehre ich nach dem Land meiner Vorpväter zurück Szagoer gibt
in ſeinem Briefe eine genaue Abrechnung legt ſeinen Kaſſen
beſtand dar und ſagt daß er die übrig bleibende Summe als eine
nach ſeiner Anſicht berechtigte Entſchädigung mitgenommen habe
für die ſchlechte Behandlung die man ihm habe angedeihen
laſſen Jn Anbetracht der Wohnungsnot die gegenwärtig in
Deutſchland berrſcht ſo ſchließt er kann ich Jhnen leider meineneue Adreſſe nicht mitteilen Sie brauchen ſich aber nicht darüber
zu beunruhigen daß Sie nicht wiſſen wohin Sie mir meine
Penſion ſchicken ſollen Jch betrachte mich für genügend ent
ſchädiet durch die Summe die ich mit mir nehme

Millerand als Rezitator Der neue Präſident der fran
h Republik darf ſich ciner nicht gewöhnlichen Kenntnis
er franzöſiſchen Dichtkunſt rühmen Er beherrſcht die Lite

ratur ſo vollkommen daß er eine Menge Verſe frei aus dem
Gedächtnis vortragen kann Einer ſeiner Lieblingedichter
iſt Veaudeſaire Als in der Nacht zum 31 Juli die Debatte
im Senat über den Etat kein Ende nehmen wollte und ſich
in öder Haarſpalterei erging ſaß Millerand müde und ärger
lich auf ſeinem Platz und harrte mit Ungeduld des Endes
Da trat Leon Bérard an den Miniſterpräſidenten hiran und
begann um ihm die Zeit r verkürzen das Sonett von
Beaudelire das mit den Worten anfängt Sois ſage oh
ma douleur Millerand fiel ſofort ein und rervoll
ſtändiate den Holbhrers worauf dann die beiden Staats
männer ſich eegenſeitig dos ganze Gedicht his zum letzten Vers
herſagten Auf der Tribüne aber zerbrach ſich das Publikum
den Kopf darüber welch wichtige politiſche Gegenſtände wohl

den in ihrem langausgedehnten Geſpräch behandeln
mochten

Amerikaniſche Pieät Jn einem Dorfe an der Aube waren
einige amerikaniſche Soldaten im Kriege von ihrer Truppe ge
trennt worden Einer von ihnen ertrank in dem Fluß der am
Dorf vorbeifließt Er wurde in dem kleinen Friedhof an der
Kirche beſtattet Neulich kamen einige Amerikaner im Auto
mobil dort an und führen zwei Denlſteine mit ſich Der eine er
hielt ſeinen Platz om Eingang des Dorfes der andere an der
Friedhofsmauer Der erſte trug die Jnſchrift Amerikaniſches
Grab und einen Pfeil in der Richtung des Kirchhofes der zweite
hatte ſo gende Aufſchrift Amerikaniſches Grab Derjenige der
beauftragt iſt das Grab zu pflegen beißt Herr X und wohnt
neben der Kirche So iſt jeder Amerikanver den der Zufall in
dieſes weltverlorene Dorf führt unterrichtet daß einer ſeiner
Landslente bier beſtattet iſt und kann eine Blume auf ſeinem
Grabe niederlegen

Letzte Depeſchen
Telegtaphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

die Ueberwachung der deutſchen Kohlenſörderung

Berlin 27 Oktober Ei iDena Don gut c

Mitglieder der Ententenberwachungskommiſſſon die in das
Ruhrkevier zwecks Nachprüfung der Kohlenförderung abge
reiſt waren geſtern wieder nach Berlin zurückgekehrt und
heute vormittag nach Paris abgefahrn um dem Rat der
halten über die Kohlenlage im Ruhrrevier Bericht zu er
tatten

Die Grenzübertritte nach Litauen
DA Berlin 27 Oktober Drahtnachr An zuſtändige

Stelle erf hrt die Dena Die Meldungen von Uebertri ten deut
ſcher Perſonen über die oſtrreußiſche Grenze bei Eydtkuhnen ſind
von zuſtändiger Stelle bereits als übertrieben bezeichnet worden
Tie Ta ſache ſelbſt daß Perſonen die Grenze noch Litauen über
ſchritten haben trifft zu Am 14 Oktober iſt ein unbewaffne er
Trupp von 120 Mann und 2 Offizieren die der eemaligen frei

elligen jetzt aufgelöſten Polizeilruppe angehört haben und am
15 Oktöber 3 Offiziere und 350 Mann nördlich und ſüdlich von
Endtkuhnen über die Grenze gegangen Außerdem haben Einzel
verſonen die Grenze überſchritten ſie werden auf etwa 159 Mann
zuſammen geſchätzt Nach Feſtßellungen des Regierungspräſidenten
in Gumbinnen haben Uebertritte ſonſtiger geſchloſſener Fer
mationen und Uebertritte mit Geſchützen Maſchinengewehren oder
Minenwerfern nicht ſtattgefunden So ort nach Sekanntwerden der
erſten Cren überſchre tung am 14 d Mts ſind die Hundert chaften
an der Grenze um zwei weitere Hundertſchaften verſtärkt worden
Die Behörden haben gleichzeitig Anweiſung erbhal en auf das
Nachdrücklichſie gegen Werber oder Werbebüros vorzugeen Die
Bevölkerung iſt ferner aufgefordert worden eigene Wabeneh
mungen ſofort den Polizeibehörden mitzuteilen Worauf die
Erenzüber ritte zurückzuführen ſind über ihre Abſichten und alle
damit im Zuſammenhang ftehenden Tatumſtände wird die beim
Eenerglſtagatsanwalt anhängig gemachte Unterſuchung Klarhei
bringen

Die Dieſelmotoren
WTB London 27 Oktbr Von unteerrfchteter Seite

wird mitoeteilt Ars verſchiedenen Artikeln der deutſchen
Preſſe geht hervor daß in bezug auf die Zerſtörung von
Dieſelmotoren beträchtliche Mißverſtändniſſe herrſchen Es
beſteht keine wie immer geartete Akſicht ſich mit anderen
Dieſelmoteren zu befaffen oder ſolche zu beſchädigen als mit
den Unterſechoot Dieſelmotoren Es beſteht anch keinerlei
Abſicht die Dieſelmotoreninduſtrie in Deutſchland zu ver
nichten Die Angelegenheit iſt übricens den verbündeten
Regierungen überwieſen befindet ſich alſo enb jodice So
ſange die Entſcheidung der verbündeen Regierungen ſchwebt
ift die Zerſtörung aller Unterſeeboot Dieſelmotoren einge
ſtellt und aufgeſchoben

Der engliſche Vergarbeiterſtreik

WTB London 27 Okt Der Kongreß der Gewerk
ſchaften tritt heute zuſammen um über die Mittel zur Unter
ftütung der Forderungen der Kohlenarbeiter zu beraten
Geſtern abend konferierten die Vertreter der Bergarbceiter
mit Llord George nur zehn Minuten die Beſprechung wurde
auf heute vertagt Wenn auch einige Arbeitervertreter nach
dieſer kurzen Beſprechung ſich peſſimiſtiſch äußerten ſo ſcheint
doch die Lage wie verſichert wird eine Wendung zum
Beſſeren angenommen zu haben
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Beilegung des Streikse
WTB London 27 Oktoker Drah nachricht Der Man

cheſter Cuardian ſchreibt Der Streik der Vergarbeiter iſt beigelegt
Die Bergleute werden die Arbeit am 1 November wieder guf
nehmen Die Regierung gewährt eine ſo ortice Lohnerhö ung von
2 Schilling Das Exekutivkomitee der Vergarbeiter erklärte ſich
bereit die Verantwortung für die Steigerung der Kohlenförde
rung auf ſich zu nehmen

Der deutſche Kohlentribut

DA Paris 27 Okt Eigene Drahtnachricht Die
deutſchen Koblenlieferungen an die Entente beliefen ſich in
der erſten Dekade dieſes Monats euf 620 000 Tonnen die
ſich folgendermaßen verteilen An Frankreich lieferten
Rheinland Weſtfalen 270 000 Tonnen Kohlen und 196 000
Tonnen Koks der Aachener Bezirk 5990 Tonnen Kohlen und
140 090 Tonnen Koks dazu 35 500 Tonnen Braunkohlen
Briket s aus der Kölner Gegend insgeſamt erhielt Frank
reich 521 500 Tonnen An Belgien geliefert wurden 66 506
Tonnen nicht einbegriffen die Braunkohlen an Jtalien
22 000 Tonnen nicht einbegriffen die oberſchleſiſche Kohle

Der franzöſiſche Bevollmächtige in München

WTBV Paris 27 Hkt Haras erklärt daß die Mel
dung mehrerer deutſcher Blätter daß der beoollmächtigte
Miniſter Frankreichs in München Dard nicht auf ſeinen
e zurückkehren werde keineswegs den Talſachen ent
preche

Ein ſp tzbübiſcher ruſſiſcher Geſandter
Helſingfors 27 Oltober Eig Drahtnachricht

Die Räteregierung hat ihren Geſandten in Reval Gukwows
abberufen Sobald er die ruſſiſche Grenze bei Narwa paſſierte
wurde er von der außerordentlichen Kommiſſion verhaftet
und nach Moskau ins Gefängnis gebracht Er wird be
chuldigt mit dem Gelde Räteregierung Vörſenſveku
ationen gemacht und mehrere hundert Millionen Rubel

unterſchlagen zu haben

Demobiliſſerungen in Polen
Warſchau 27 Oktober Eigene Drahtnachricht

Kurier Warezawsla meldet daß ein Dekret der polniſchen
Regierung die Demobiliſierung der Freiwilligen der Armee
Haller bekanntgibt Tie Ang hörigen der Jahrgünge 1882
bis 1892 werd n ſofort entlaſſen Das Kriegsgericht über
Polen iſt aufgehoben worden

Unruhen in Kapſtadt
Loe,ndon 27 Oktober Eig Drahtnachricht Reuter

meldet aus Kapſtadt daß es dort zu ernſten Unruhen kam
als der Vorſihende des Arbeitgeberverbandes der Einge
borenen verhaftet werden ſollte Eine Gruppe eingeborener
ſtürmte die Poliz iſtation nach erbittertem Kampf mit
den en und Militär Darauf unternahmen die De
monſtranten einen Angriff auf die elektriſche Kraftzentrale
ſteckten ein großes Magazin der Regi rung in Brand und

owohl ſäm liche Telegraphene und Telephon

eitun h J s das rn Wed eber die Unruhen dauern fort Perſonen wurden
getötet und verwundet



Sport der SaaleFeitung
Geſcheiterte Einigung zwiſchen Turnen und Spvort

Die ſeit Jahren zwiſchen der Deutſchen Turnerſchaft einerſeits
und der Deutſchen Sportbehörde für Athletik ſowie dem Deutſchen
Schwimmverband andererſeits gepflogenen Verhandlungen wegen
gemeinſamer Arbeit zur Ertüchtigung der Jugend und der Tei urg
der Arbeitsgebiete ſind als geſcheitert zu betrachten Die
Deutſche Turnerſchaft hat nach langen Verhandlungen in denen
die Sportbehörde für Athletit bereit war einen Teil ihres Ar
zeitsgebiets an die Turnerſchaft abzutreten von der Spor behörde
derlangt ſie ſolle ſich auflöſen und in die Deutſche Turner ſchaft
aufgeden die ſachverſtändigſten Perſonen der Deutſchen Sport
behörde ſollten dabei in ihren Aemtern bleiben dürfen Mit
dem Deutſchen Schwimmverband hat die Turnerſchaft weitere Ver
handlungen überhaurt abgelehnt Beide Sportverbände denen
ſich bereits der Deutſche Fußballbund angeſchloſſen hat haben die
Stellungnahme der Deutſchen Turnerſchaft als Kampfanſage be
trachtet und eine Erklärung abgegeben worin ſie auf das leb
hafteſte bedauern daß trotz allem von ihrer Seite gezeigten Ent
gegenkommen ein ge,chloſſenes Zuſammenwirken von Turnen und
Sport durch die Deutſche Turnerſchaft zur Unmöglichkeit gemacht
wurde Der Deutſche Fußballbund wird unbedingt an der
Seite der eng mit ihm verwandten Sportverbände ſtehen

Diejenigen Sportsleute die Gelegenheit hatten der Tagung
der D S B f A im Februar in Halle beizuwohnen wird dieſe
Mitteilung überraſchen Sagte doch ſeiner Zeit Dir Berger daß
eine Einigung ſtets zuſtande kommen werde wenn beide Parteien
gachgeben würden Warum nun mit einmal die Anmaßung

Rennen zu Karlshorſt

Preis von Forſthaus 16 000 Mark 2800 Meter 1 Cſardas
fürſtin Holtz 2 Sybille 3 Oberon Tot Sieg 45 Platz 18 26
24 10 Ferner liefen Kronjuwel Erda Salvadore Elga
Strynom

Wriezener Jagdrennen 16 000 Mark 4200 Meter 1 Iſt
gemacht Frhr v Dörnberg 2 Mara 3 Demetrius Tot 94
Platz 18 16 17 10 Ferner liefen Parodie Barbar Eitel
Catilina Sandale Mechow

Preis von Keſſelſee 16 000 Mark 3000 Meter 1 Sterna
Mihan 2 Liſtig 3 Milton Tot 111 Platz 65 17 21 10
Der liefen Anruf Zabſzem Wall Major Ro,y Wehrmann II

zufa
Gaugrafen Rennen 16 000 Mk 1200 Mtr 1 Wolkenſchieber

O Schmidt 2 Rinardo 3 e Rumfia Tot 36 Platz 1312 21 10 Ferner liefen Margarete Colberg Trompeter II
Adolra Paulenſchläger Quälgeiſt Saraſtro Silbertaler Bran
denburg Parſimonia Valerie

Rohrbruch Jagdrennen 16 000 Mark 3400 Meter 1 Mar
donius Einfinger 2 Merkur 3 Mißmut Tot 46 Platz 13
56 15 10 Ferner liefen Erbſchleicher Capitaliſt Mondnacht
Jrene II Figaro

Spitzmüh Jagdrennen 22 000 Mark 3600 Meter 1 Loriſſa
Edler 2 Landrat 3 Notbremſe Tot 113 Platz 56 30 86 10

Ferner liefen Radiola Flieger Lauſcherin Note Barbelee
Wareghem Roſenrot Roſendorn

Waſſerturm Jagdrennen 30 000 Mark 4500 Meter 1 Feier
abend Teichmann 2 Wetterſcheide 3 Minimax Tot 15
Platz 12 16 10 Ferner liefen Ro,endaal Moſes Roland

Rennen zu Köln
Holländer Rennen 25 000 Mk 1400 Meter 1 Knuſperchen

Hutter 2 Roſengärten 3 Gaugraf Tot 23 Platz 12 12
21 10 Ferner liefen Champagne Remlin Lucretia Eichen
blatt Eiders Treſt Quellwaſſer Panter

Minus Jagdrennen 20 000 Mark 3000 Meter 1 Luiſe
Theilemann 2 Soligats 3 Ladislaus Tot 40 Platz 17 31

25 10 Ferner liefen Raduleſti Oſterhaſe Moena Mantua
Güleck Clariſſima Mimoſe Rübezahl Felmy

Lorbas Jagdrennen 25 000 Mark 3700 Meter 1 Erich
Hammer 2 Harpune 3 Sonntagsmädel Tot 82 Platz 34

42 51 10 Ferner liefen Tati Tata Held Onix Philomele
Giroflee Succurs Sieglinde Jeſchute La Faridondaine

Rautendelein Jagdrennen 30 000 Mark 3000 Meter 1 Ti
mok Plapper 2 Wildkatze 3 Dorchen Tot 16 Platz 10 11
11 10 Ferner liefen Berber Commando Rheingold Calcum

Hamilkar Rennen 25 000 Mark 2000 Meter 1 Geißler
Shurgold 2 Charlotte II 3 Daddy Tot 36 Platz 14 14

17 10 Ferner liefen Armin Berthalda Geduld Glückauf II
Fourire Ausgleich 33 000 Mark 2900 Meter 1 Pflaſter

treter Groſſe und Givet Grycke 3 Aranyeſö Tot 29 67
Platz 32 17 14 10 Ferner liefen Wolfram Coral Wave
Fövezer Muſette

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Einfuhreinſchränkung der nordiſchen Länder

Vom Eiſen und Stahlwaren Jnduſtriebund
in Elberfeld wird uns geſchrieben Wie aus Preſſemeldungen
hervorgeht breitet ſich die Tendenz der nordiſchen Länder ihre
Einfuhr erheblich einzuſchränken immer mehr aus Das Luxus
einfuhrverbot Norwegens iſt bekannt Finnland hat durch ſeinen
Valutarat jede überflüſſige Einfuhr ausgeſchaltet Dänemark beſchreitet vermutlich denſelben Weg und auch in Schweden ſcheint

man ein Verbot der Einführung von Luxuswaren zu beraten
Dieſe Länder laſſen ſich in ihren Erwägungen von Valutarück
ſichten leiten Sie glauben daß die Verbote der Luxuswaren
einführung die dazu noch recht weit gezogen werden zur Hebung
oder mindeſtens Stiſter ihrer Valuta beitragen Jede
Abſperrungstendenz wird zu Gegenmaßregeln führen die nicht
öffentlich zu ſein brauchen ſondern der rein privaten Handels
initiative und privaten Handelsrolitik entſpringen werden und
müſſen Unter den heutigen ſchwierigen wirtſchaftlichen Ver
hältniſſen iſt es ſelbſtverſtändlich daß nur von dem Lande Roh
ſtofe und Halbfabrikate bezogen werden können in dem dieſe
zum größten Teil durch den Abſatz von Fertigfabrikaten wieder
bezahlt werden können Es iſt einleuchtend daß einzelne Länder
ſich nur mit eigenen fühlbaren äden für ihre nationale Volks
wirtſchaft von dieſem wirtſchaftlichen Kreislauf ab und aus
ſchließen können Jede Abſperrungstendenz trägt zur Vermehrung
des Valutaelendes in den Exportländern bei Den Rückſchlag
werden die Abſperrungsländer ſelbſt merklich fühlen Dieſe Ab
ſperrung bedeutet eine kurzſichtige Eintagspolitik die jeden Blick
auf die Zukunftsentwicklung außer acht läßt Deshalb kann gegen
ſie nicht genug auch im Jntereſſe der betreffenden Länder ſelbſt
Einſpruch erhoben und dafür geſorgt werden daß in dieſen Ländern
in der Oeffentlichkeit das Bedenkliche dieſer Wirt ſchafts und
Finanzpolitik erkannt und auf deren ſtellung hingewirkt wird

Vörſenſtimmungsbild
Berlin 27 Oktober Am Schluß der geſtrigen Börſe wurde

auch die vielfach beſtehende Erwartung angeführt daß Herr Max
Warburg in ſeinem Vortrag auf dem Bankiertag die Mittel für
eine baldige Stabiliſierung des Markkurſes geben werde Da
man ſich in dieſer Annahme etwas enttäuſcht ſah ſetzte bei Be
ginn des heutigen Verkehrs eine außerordentlich kräftige Auf
wärtsbewegung ein die un erſtützt durch eine anſehnliche Steige
Ang der Devpi enkurſe und durch Deckung den geſtrigen ſcharfen
Kursverluſt insbeſondere auf dem Montanmarkte ziemlich wieder
ausglich Eine Anregung erfuhr die Kaufluſt ferner durch den
glänzenden Jahresabſchluß der Mannesmannwerke Es ſtellten
ſich bei Beginn Thale Eiſenhütte um 70 Prozent Phönix um 34
Mannesmann um 50 Hoeſch um 24 Deutſch Luxemburg um 22
Buderus um 35 Bochumer um 21 Bismarckhütte um 32 Prozent
höher Auf den anderen Umſatzgebieten erreichten die Steige
rungen nicht dieſen Umfang zum Teil r mehr als 10 Prozent
lo bei Theodor Goldſchmidt Felten u Guilleaume Köln Rott

weiler und Stettiner Vulkan

Jm all

Berlin 27 Oktober
Die amtlichen Rot ernngen für elegraphiiche Aus ab ungen ſtellen

ch an der heutigen Börſe n Vergleichung um vorhergehenden Tage in Mark

vorſichtiger ſich zeigten
Futterzwecke verlangt
knapp
nach

deckt

Berlin 27 Oktober
Produktenbericht

Am Produktenmarkt gewann Mais
auf anregende Depeſchen aus Amerika und Steigerung der De
vi enkurfe feſte Haltung auch Lokoware iſt ſtärker gefragt
früchte wurden vom Jnland mehr angeboten während Käufer

Lupinen und Seradella waren für
Von gelben Lupinen war gute Ware

Raps gab infolge vielſeitiger Angebote weiter etwas
Leinſaat und Mohn war feſt

Nachfrage während Rüben wenig beachtet wurden

Produktenmarktpreiſe

wie ſolat

v v WWvW 2Heu e GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 2187 es 2192 20 2122,85 2127 12
Brüſſel Antwerpen 482,60 483,50 473,50 474,60Chriſtiama r 65 T s 948 5 949 85Kopenhagen s 99 0 95 6,50 9858,50Stockhoim 1388 60 1391 40 1348 65 135Helſingſior s es 20 168 80 169,20Italien 264 70 266,30 261 20 261,80London 248 701 280 26 241,12 241 62Rew York 72,55 72,60 68 30 69 4Paris 4A62 463 s 448,55 449Schweiz 1123 85 1126 15 1095 40 1098 690
Spanien 990,00 992 973,00 975,00Wien alte 21,97 22,03 21,97 22,03DeutſchOeſt abgeſt 23 28 23 58 28 SPrag 83 90 84 10 83 4 83 70Budapeſt 16,73 16,7 16 27 16 27Bulgarien 5Konſtantinopel e

Hül en

Für Rauhfutter beſtand
Wetter be
v

Berlin 27 Oktober
Nichtamtliche Ermitte ungen per 50 kg ab Staton

Einen Gewinn von zeitweilig
47 Prozent erzielten Orenſtein u Koppel Aktien Jm weiteren
Verlauf konnten die hohen Anfangskurſe von ganz vereinzelten
Ausnahmen abgeſehen nicht aufrecht erhalten werden

gemeinen erhielt ſich aber eine feſte Grundſtimmung

Deviſenkurſe

AktienMalzfabrik Langen alza Die Verwaltung berichtet
daß die Beſchäftigung der Mälzerei ungenügend war der Betrieb
der Haferflockenfabrik konnto erſt verſpätet aufgenommen werden
da der Anbau ſich verzögerte Dem mit 1 472 053 Mark i V
538 963 Mk ausgewieſenen Rohgewinn ehe Unkoſten von
1 228 282 393 396 Mark gegenüber ſo da nach 31 757 Mk
60 583 Mk Abſchreibungen und einſchließlich 16 309 5003 Mk

Vortrag ein Reingewinn von 228 321 89 986 Mk ergab Es
ſollen 20 15 Proz Dividende verteilt und 28 920 Mk vorge
tragen werden

Kulmbacher Rizzibräu Akt Ceſ in Kulmbach Der Auf
ſichtsrat ſchlägt für das Geſchäftsjahr 1919/20 7 6 Proz
Dividende auf beide Aktienarten und wieder 70 Mark Aus
zahlung für die Genußſcheine vor

Jute Spinnerei und Webevei Caſſel in Caſſel Die Gefell
ſchaft erzielte im Eeſchäftsahr 1919,20 einen Reingew nun von
398 497 271 119 Mark Der Aufſichtsrat ſchlägt die Ver
teilung einer Dividende von 20 Proz wie im Vorjahre vor

Der Verein der Holzſchuh und Pantoffelfäbrikanten für die
Provinz Sachſen und den Freiſtaat Anhalt Sitz Magdeburg hielt
kürzlich in Magdeburg eine Verſammlung ab die ſich eingehend
mit der heutigen ſchwierigen jen Lage des Gewerbes
beſchäftigte Durch eine Entſchließung wurde zum Ausdruck ge
bracht daß ein weiteres Abbauen der Preiſe für vHolz
ſchuhe und Pantoffeln nicht eintreten kann da die Preiſe für
Leder ſowie ſämtliche Rohmaterialien fortgeſetzt ſteigen und zu
vor abgebaut werden müſſen Gleichzeitig wurde energi cher Pro
teſt gegen die unerhörten Rohmaterialienpreiſe erhoben und an
die Behörden das Erſuchen gerichtet ihr ſchärfſtes Augenmerk auf
die nden Preistreibereien auf dem Leder und Holzmarkte
zu richten

Häuteauktion Eſſen Der Beſuch der Auktion war zwar gut
jedoch konnten die Preiſe wie auf den kürzlich in Nürnberg und
Leipzig abgehaltenen Verſteigerungen nicht erreicht werden Es
erzielten Ochſen Kühe und Rinderhäute bis 30 Pfd 16 75
do 30 50 Pfd 15,35 do 50 60 Pfd 15 über 60 Pfd
14,60 Bullenhäute bis 30 Pfd 15,10 do 30 50 Pfd
15 15 do 50 60 Pfd 15,45 über 60 Pfd 13 A Freſſer
felle 1610 K Kalbfelle ohne Kopf 18,25 mit Korf 16,70 A
Alles pro Pfund

Heute Geſtern

Sveitcervſen D eriaerbſen 2890 216 7735229
feinere 220 250 220 250Futiererbſen 170 185 170 85Linſen 390 4 80 400Veluſchken 172 177 170 1 80Ackerbohnen 170 182 170 129Wicken 4 180 0 150 170Lupinen blaue 0 o 2 8090 sgelbe ILlcc i 100Seradella alte 70 80 70 85Vieig vin neue 100 18 109 120ieta vi oſa e Je hRaps e J 4 70 4 80 490 495Rübſen s 10 5 0Leinſaat r 110430 410430Wohn 609 680 600670Senſſaa t 200 240 200 240

Donauhirſe

70 81 77 81Sorfmelaſſe 67 69 67 69Kleinen loſe 3ee hen 39 38Stroh drahtgepreßt 24 26 2426,00gebündelt 22 24,00 22 23,00Mais loko Hamburg Bremen i66e 187 188 784

per 186 136,00Kartoffeln ſortiert aReis frei Kaiwagg Hamburg per 1 kg S
Braſitian Bollreis per 9,20 2329 per 17 e 7 7 7 e 8,90 9Burmareis 14 tägig per ro,40 10,40

per TRunkelrüben 8,26 9 50 8,75 9,50Wöhren rote J e 7 15 16,00 16 6,001 gelbe und weiße 1414,50 1414,50
Metallnotierungen

Berlin 27 Oktober Preiſe für 100 Kg in Mark
Raf inade Kupfer 98 99proz 1925 1950 Original Hüttenweich
blei 775 Orig Hütten Rohzink im freien Verkehr 910 920
Remelted Plattenzink 590 610 Orig Hütten Aluminium 98 bis
99proz in gekerbten Blöckchen 3400 3500 Orig Hütten Alu
minium in Walzdraht oder Drahtwaren 3600 3700 Zinn
Banca Straits Billiton 6450 Hüttenzinn mindeſtens ln

6325 Reinnickel 98 99proz 4400 4450 Antimon Regulus
925 950 Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kg 1410 1420
Elektrolytkupfer 2472

Die Deutſche Eiſenbahn Betriebs Geſellſchaft erzielte im ab
gelaufenen Eeſchäftsiahr einen Reingewinn von 425 446 Mark
i V 290 755 Mk aus dem eine Dividende von 7 6 Prozent
verteilt werden ſoll bei 20 464 14 000 Mark Zuweiſung an die
geſetzliche Rücklage und 150 000 60 000 Mark beſondere Zu
weiſung zur Rücklage für Erneuerungen Die erhebliche Steige
rung der Tarife haben die Einnahmen ſehr anwachſen laſſen die
Betriebsausgaben ſtiegen aber wieder in größerem Maße

Süddeulſche Drahtinduſtrie G MannheimWaldhof Der
Reingewinn einſchließlich 135 553 Mk i V 101 767 Mk Vor
trag beträgt 1 080 583 572 371 Mk woraus 10 Proz 7 Divi
dende verteilt 143 923 119 480 Mk zu Abſchreibungen verwendet
10 000 Mk wie i der Reſerve und 500 000 Mk dem Erneue
rungskonto i V 250 000 Mk auf Rückſtellungskonto zugewieſen
und 272 749 Mk vorgetragen werden

Werkzeugmaſchinen Fabrik Gildemeiſter Comp G zu
Bielefeld Die Geſellſchaft ſchließt das Geſchäftsjahr 1919/20 ab
nach Ab chreibungen von 139 547 Mk 71 646 Mk und 109 080
Mark auf Effekten mit einem Reingewinn von 645 092 555 192
Mark Hieraus ſollen 22 Prozent Dividende 12 Prozent Divi
dende und 12 Prozent Bonus verteilt und 35 092 19 526 Mk
auf neue Rechnung vorgetragen werden Dem Rechenſchafts
bericht zufolge drückte der allgemine Niedergang der geſamten Jn
duſtrie auch dem Betrieb der Geſellſchaft ſeine Spuren auf die ſich
in Verkleinerung des Auftragsbeſtandes Verringerung der Nach
frage nach ihren Fabrikaten Vergrößerung der Lagerbeſtände
ausprägten Tn der Jahresrechnung erſcheinen Effekten mit
159 628 485 803 Mk Schuldner mit 1 301 263 2 019 697 Mk
Halbfabrikate mit 3 042 714 496 498 Mk Unter Verpflichtungen
werden ausgewieſen Gläubiger mit 3 522 310 1 628 114 Mk

Storch Schöneberg Akt Geſ für Bergban u HüttenbetriebEinſchließ ich Vortrag ergab ſich in 1919/20 ein Reingewinn von
5,91 i V 1,61 Mill Marxk aus dem eine Dividende von 25
i V 10 Prozent verteilt werden ſoll

Paplerfabrik Reieholz Der Betriebsgewinn des Jahres
1919/20 bei der Papier ſabrik Reisholz betrug 11 704 233 Mark
5 489 788 Mk Nach 1 918 219 Mark Abſchreibungen 1 690 383

Mark verbleibt ein Reingewinn von 4 387 814 1 778 223 Mark
woraus 18 Prozent Dividende auf das verdoppelte Kapital 10
zur Verteilung gelangen und 281 865 269 430 Mark auf neue
Rechnung vorgetragen werden ſollen Die Geſamterzeugung iſt
während des Betriebszeitraumes nicht unweſentlich gegenüber der
Erzeugung im Geſchäftsjahr 1918/19 geſteigert worden Der
ſatz hat ſich während des Geſchäftsjahres bei andauernder leb
hafter Nachfrage glatt vollzogen Die RheinHanſa Spinnerei
G m b SH an welcher die Geſellſchaft beteiligt iſt hat ihren

O u xBerliner äörse
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Telegramm

Deufsche Werte Chem Griesheim 3458,00
Disch Schatzsch Chem Hevden 53273 00 ar 72 00Reic röllwitzerPopierfbk d7 Disch Reichsanl 3 Daimler Motoren 242 75

3 es 2s Deutsche Luxemburg 899,50o v pt 66,28 d ren 120,009 c gese sche 7wons e 5359 Deutsche Erdsl 1769,00
10 Deutsche Gasglühl S4 Charl Stedten Deutsche Kali 480 258995 91,30 Deutsche Waffen und42 Megdb Stadtanl Mun 18 00e Donnersmarckhütte 470 00Sächs Neulandsch Döring Lehrmann 7Pfdbi 101 25 Dürrkoppwerk 690 C40 Preuß Centr Bod Engelhardi Brauerei 28 ,00

pido t 96 ,75 Elberfelder Farben 09Preut Hyp Bk Felten Guillaume 405Pidbi i 96 ,50 Gasmotoren DeutzDess Gas Oblig c 4 25 Sebner 4 König 678,09
an War Obl 92,00 ehe 28223

auziger Zuckerfbk 571 0Aus än Wertes Hallesche Maschfbk 712,00

e ronen 21,89 ar No 37323a arpener Berg 460 00z e Aetrer den St Hirsch Kupfer 82,00ren 2480 tienater t ardwerte 485
oesch Eisen u Sto 00kisendahn Aktien Hoheniohe Werke 287 00

Halberst Blankenb 78,00 Humboldt Masch 226,25
Halle Hettstedter 65 25 Ise Bergbau 426 0Schantungvahn 820,00 Kahla Porzellan 647 00Alig Lokal sdtr 100C,0 Kaliw Aschersleben 498Gr Berl Str 115,00 Körbisd Zucker Akt
Magdeburger Str B 147,00 Kyffhöuserhütte 240,50
Prinz Heinrich B 490 Lahmeyer Co 216 00

ter e Be 557eourahütte 20,00Sohiftahrts Aktien e men
Hambg Pakettahrt 187 00 v J
fiembg Südamerike 252,25 un ken 32

en 531C,00 Masch Fabr Buckau s00,00
ordd Llovd 184,25 n a 280,0o Cero Hag 289 ,80Bank Aktien do Kokswerke 84550

Bank i Thür 178 00 Orenstein Koppel 4 62 50
Berl Handelsges 228,50 Phönix Berg 699,00Commerz Diskonto Rhein Metall Vorz 321,00ban k 190,50 Rhein Stahlweren 5 10,09Dearmstödter Bank 167,00 RKiebeck Montan 3995,00
Desseuische Landes Rombaecher Hütten 268,00
dank Rositzer BraunkDeutsche Bank v 323 00 Rositzer Zucker 319,60

Diskonto Comm 228,50 Songerhösuser Mesch 705
Dresdner Bank 20s C 0 Hugoschneider G 828,00Leipzig Credit Anst 179 00 Schuckert Co 26,00
Mitield Kreditbank 16 0 Siemens Halske 342,00Mitteld Privatbank 180,00 Stettiner Cham 416,00
Nationalbank 174,50 Steitiner Vulkan S0000Oesterr Kredit 86 Stollberger 2zinkn 400 00Reichsbank 182 00 Stroals Spielkarten

Ihale Eisenhüite so 09industrie Aktlen Trigtia holen
rk TabakregieSchultheiss B 315,05Se un a Seifreler 89400Allgem Elektr Ges 321,00 Wegelin 8 Hüubner DD

P Werschen Weißenfel
Anhealier Kohlenw 335,00 wer ca T
Annaeberger Steingut Wiener Gufistanl i 000,00
Badische Anilin 610,09 Wrede Mälzerei rBergmann Elekt Akt 265,50 Zeitrer Masch I
Berl Masch Bau 3866,00 Zeilsioftf Wollhot 612,0Biamarckhütte 698 00 Otavi Minen 448,00Bochumer Gußstahl 567 00 838,00Chem Fabr Buckau 426 765 Hildebrand Muhlen 280,00
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Betrieb während des Verichtsjahres aufgenommen und durch
geführt

Saale Zeitung

Leipziger Effektenkurse
Leipzig den 27 Oktober 1920

600,20Chemnitzer Bankverein 181,00 Monstelder Kuxe
Leipziger Hypoth Bank 167,00 Oelsnitzer Kuxe 9809,90
Mitteld Privatbank 183,00 Pittler Leigzxg 395,00Cröliwitzer Papier fabk DTP Prehlitzer Statnm Akt 1500 o00
er Zuckerſabk 87 1,00 Priorit Akt 2000 Co
Gr Leipziger Strassen Riebeckblier 221,c0
behn 149,50 Vorzugs Akt 124,00Hellesche Zuckerfabk 860,00Rositzer Zuckerfabk 820,00

Zemen tfabk 150,00 Rudelsburger Zementfabk 136 00
Hugo Schneider Peunsd 338,00 Sachsenwerk 285 00
Körbisd Zuckerfabk Sondermaenn u Stier 250,00
Leipziger Kammgarn Stöhr u Co 862,25spinnerei 404,00 Zimmermann Halle 170,00
Leipziger Malzfabrik 185,o00 Zimmermann Chemnitz 230 0

h S De ä MVerantwortlich f d volit Teil Guſtav Jacob Margella
für den örtlichen Teil jür Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw De
Karl Baer r den Agreiget Hans Wildt Verlag
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